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Hinweise zur Durchführung eines Lernzirkels zur Biographie

Den Schülerinnen und Schülern werden verschiedenen Materialien im Rahmen eines Lernzirkels zur Verfügung gestellt, um den Autor Thomas Strittmatter näher kennenzulernen und in Einzelarbeit einen vorstrukturierten Laufzettel ausfüllen zu können, der anschließend als Ausgangspunkt für die unten beschriebene Gruppenarbeit dient. 

Da der Umfang der Materialien sehr unterschiedlich ist, können die Schülerinnen und Schüler selbst entscheiden, wieviel Zeit sie für die jeweilige Station benötigen. Auch die Reihenfolge der Stationen ist frei wählbar. Wichtig ist, dass alle Lernenden am Ende die Informationen aller Stationen festgehalten haben. 

Für die Bearbeitung des Lernzirkels (ohne die anschließende produktorientierte Gruppenarbeit) sollte eine Doppelstunde eingeplant werden. 

Es kann auch eine Auswahl getroffen werden, wobei  in jedem Fall die Materialien 1 und 2 herangezogen werden sollten.

Zum Inhalt und zur Anordnung der Materialien: 

Bei Wendts biografischem Überblick (Station 1) handelt es sich um eine lexikonartige Zusammenstellung, während Danquart, Schütte und Hotz (Station 2 bis 4) eher persönliche Eindrücke zu Strittmatter schildern; ergänzt werden diese Informationen durch Aussagen Strittmatters, auch was sein Verhältnis zu seiner Heimat anbelangt (Station 5), und durch Bilder, die seine Lebenswelt illustrieren (Station 6).

Im Anschluss an den Lernzirkel entwerfen die Schülerinnen und Schüler in Kleingruppen (zu dritt) einen Flyer (z.B. als Faltblatt) für eine fiktive Ausstellung. 

Um die Materialien der einzelnen Stationen auf ergiebige Art und Weise mit einzubinden, kann der Arbeitsauftrag hierzu etwa lauten:

Entwerfen Sie, ausgehend von Ihren Ergebnissen auf dem Laufzettel, einen Flyer für eine Ausstellung zum Thema „Begegnungen mit Thomas Strittmatter“; gestalten Sie diesen mit Hilfe graphischer Elemente, geeigneter Bilder und Überschriften sowie vier Textblöcken.   
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